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Bundestag billigt Sorbenstiftung zusätzlich 600.000 Euro zu

"Der Beschluss zur Aufstockung des Bundesanteils an der Stiftung für das sorbische Volk durch den
Haushalsausschuss des Deutschen Bundestages ist ein wichtiges Zeichen, dass der Bund die Förderung
der sorbischen/wendischen Kultur und Sprache ernst nimmt" erklärte heute die Brandenburger
Bundestagsabgeordnete Cornelia Behm von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN.

"Die Pflege einer lebendigen sorbischen/wendischen Kultur ist im gesamtstaatlichen Interesse
Deutschlands.

Jetzt sind Sachsen und Brandenburg am Zug. Ich fordere die Brandenburger Landesregierung auf, ihre
abwartende Haltung endlich aufzugeben, und dem guten Beispiel des Bundestages zu folgen.

Auch Sachsen muss seine Hausaufgaben noch erledigen und die bereits im Mai bis 2012 angekündigten
jährlichen Mittelerhöhungen um 100.000 Euro für die Stiftung verabschieden."

Der Haushaltsausschuss des Deutschen Bundestages hatte gestern Abend in seiner letzten
Bereinigungssitzung für den Bundeshaushalt 2009 eine Aufstockung der Bundesmittel für die Stiftung um
600.000 Euro auf 8,2 Mio. Euro beschlossen. Die Erhöhung ist an die Bedingung geknüpft, dass die an
der Finanzierung der Stiftung beteiligten Länder Brandenburg und Sachsen ebenfalls ihre Zuschüsse
erhöhen, und die von der Sorbenstiftung im Frühjahr 2008 in Auftrag gegebene Evaluation zur
Stiftungsarbeit im neu zu beschließenden Finanzierungsabkommen entsprechende Berücksichtigung
findet.
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